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damit daS Solardach hält 
Kooperation der ral — Gütezeichen solarenerGieanlaGen (ral-Gz 966) 
und dachBeschichtunGen (ral-Gz 536)

B ei Solarenergieanlagen haben Kun-
den eine sehr hohe Erwartung an 

die Lebensdauer ihrer Investition. Für 
Photovoltaikanlagen liegt der Planungs-
horizont von Investoren jenseits von 
20 Jahren. Dies ist ein langer Zeitraum, 
in dem die vorhandene Dacheindeckung 
keinen Schaden nehmen darf, andernfalls 
ist eine aufwändige Dachsanierung mit 
Demontage der Anlage notwendig. 

Bei Aufdachanlagen —  
Lebensdauer des Daches beachten

In der Regel werden Solarenergieanla-
gen bei bestehenden Gebäuden im Auf-
dachverfahren errichtet. Dies bedeutet, 
dass die Solarenergieanlage mit Dach-
haken auf ein vorhandenes Pfannendach 
aufgeständert wird. Das Dach bleibt im 
Originalzustand erhalten, bei etwa 60 % 
der deutschen Dächer sind dies Beton-
dachsteine. Ist das Gebäude kein Neubau, 
ist die Dachhaut in der Regel nicht im 
Originalzustand und ein Teil der Lebens-
dauer der Dachhaut bereits erschöpft. 
Wichtig für den wirtschaftlichen Erfolg 
des Solarenergieprojektes ist jedoch, dass 
die Dachhaut die gesamte Betriebsdauer 
der Anlage über dicht und funktionsfähig 
bleibt. 

Dachbeschichtung —  
Alternative zur Neueindeckung

Eine kostengünstige Alternative zur 
klassischen Neueindeckung des Daches 
vor der Montage einer Solarenergiean-
lage ist die fachgerechte Reinigung und 
Beschichtung des vorhandenen Daches. 
Diese zeigt sich als werterhaltende und 
zukunftsweisende Pflegemaßnahme, die 
die Langlebigkeit der Dacheindeckung 
unterstützt und eine für die Solarenergie-
anlage hinreichende Lebensdauer garan-
tiert. Wird diese Dachbeschichtung durch 
einen RAL-zertifizierten Fachbetrieb aus-
geführt, ist sichergestellt, das umweltver-
trägliche Farben verwendet werden, die 
über die Dachentwässerung keine Schad-
stoffe in die Gewässer gelangen lassen.

Sicherheit im Doppelpack:  
RAL-Solar und Dachbeschichtung 

Die RAL-Gütegemeinschaft Solarener-
gieanlagen bietet Investoren, die nach 
RAL-GZ 966 ihre Solarenergieanlage be-
stellen, die Sicherheit, eine Anlage aus 
technisch hochwertigen Komponenten 
nach der guten fachlichen Praxis ausge-
führt, erwerben zu können. 

Die Arbeitsgemeinschaft Schöne Dä-
cher e.G. (i.G.) ist ein Zusammenschluss 

von engagierten Dachbeschichtungs-
betrieben, die das Gütezeichen RAL-GZ 
536 führen dürfen. Die Gütegemein-
schaft Reinigung und Beschichtung von 
Dachpfannen und Dacheindeckungen 
e.V. (RAL-GZ 536) regelt die Überprüfung 
und Instandsetzung der Dacheindeckung, 
sowie die optische Oberflächenbeschich-
tung von Dachsteinen und Ziegeln. 

Kunden bietet die Einschaltung von 
Fachbetrieben aus beiden Gütezeichen 
Vorteile: Sein Dach bietet neben einer 
schönen frei wählbaren Optik durch die 
beschichtete und geschützte Dachober-
fläche auch eine auf die Solarenergiean-
lagen angepasste „Lebensdauer“. Als Ne-
beneffekt für den Solar-Installationsbe-
trieb ergibt sich, das die Dachbegehung 
und -prüfung durch Fachleute genauso 
mit erledigt werden kann, wie das fach-
gerechte Setzen der Dachhaken.

Photovoltaikanlage auf einem farbig beschichten Dach

Weitere Informationen gibt es auch 
im Internet unter www.gueda.de und 
www.ralsolar.de oder unter www.MF-
Dachbeschichtung.de. 
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Frisch beschichtetes Dach mit Aussparungen 
für Dachhaken einer Photovoltaikanlage


